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Öffentliche Beschlussvorlage 

Betrifft 
 

Haushaltssatzung 2021 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

   17.03.2021 Hauptausschuss Vorberatung 

   17.03.2021 Rat Entscheidung 

 
 
Beschlussvorschlag: 

1.   Anregungen nach § 24 GO NRW zum Haushaltsplan 2021 
 
Mit der Beschlussfassung über diese Vorlage sind alle etatrelevanten Anregungen nach § 24 GO 
NRW, die im Rahmen der Etatberatung vorgelegen haben und nicht oder nur teilweise aufgegriffen 
worden sind, erledigt. 
 
2.   Anregungen der Bezirksvertretungen  
 
Die in der Anlage 1 beigefügten Anregungen der Bezirksvertretungen sind im Rahmen der Etatbera-
tungen der Fachausschüsse nur zum Teil oder nicht aufgegriffen worden. Mit der Beschlussfassung 
über diese Vorlage gelten sie abschließend als nicht aufgegriffen. 
 
3.   Stellenplan  
 
Der Stellenplan der Stadt Münster für das Haushaltsjahr 2021 wird in der Fassung der Beschlüsse 
des Ausschusses für Wohnen, Liegenschaften, Finanzen und Wirtschaft vom 10.03.2021 beschlos-
sen (Anlage 2). 
 
4.   Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 
 
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 (Anlage 3) mit dem Haushaltsplan (einschließlich 
der in der Veränderungsliste -Anlage 4- dargestellten Anpassungen und in dieser Ratssitzung am 
17.03.2021 ggf. noch gefasster Beschlüsse gegenüber dem Haushaltsplanentwurf 2021) wird be-
schlossen. 
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Begründung: 
 
Zu 1. Anregungen nach § 24 GO NRW 
 
Alle vorliegenden etatrelevanten Anregungen nach § 24 GO NRW wurden in den Fachausschüssen 
behandelt. Soweit ihnen nicht oder nur teilweise entsprochen wurde, sind sie mit dem Beschluss des 
Rates über die Haushaltssatzung 2021 erledigt. 
 
 
Zu 2. Anregungen der Bezirksvertretungen 
 
Die als Anlage beigefügten Anregungen der Bezirksvertretungen wurden im Rahmen der Haushalts-
beratungen zum Teil oder nicht aufgegriffen. Mit der Beschlussfassung über diese Vorlage gelten sie 
abschließend als nicht aufgegriffen.  
 
 
Zu 3. Stellenplan 
 
Der Entwurf des Stellenplanes 2021 wurde dem Rat im Rahmen der Etateinbringung zur Kenntnis 
gegeben. Er wurde im Ausschuss für Ausschuss für Personal, Digitalisierung, Organisation, Sicher-
heit und Ordnung am 02.03.2021 und im Ausschusses für Wohnen, Liegenschaften, Finanzen und 
Wirtschaft am 10.03.2021 beraten. 
 
 
Zu 4. Haushaltssatzung 
 
Der Rat hat den mit der Vorlage V/0974/2020 zugeleiteten Entwurf der Haushaltssatzung 2021 mit 
ihren Anlagen am 09.12.2020 zur Kenntnis genommen und den Bezirksvertretungen und den Fach-
ausschüssen zur Beratung überwiesen.  
 
Nach Abschluss der Beratungen in den Bezirksvertretungen und den Fachausschüssen ergeben sich 
nach dem Stand vom 10.03.2021 folgende Gesamtveränderungen gegenüber dem Entwurf: 
 

Zu § 1 der Haushaltssatzung 
 

Ergebnisplan Entwurf Änderung Beschluss 

Gesamtbetrag der Erträge 1.324.181.100 € 19.656.900 € 1.343.838.000 € 

Davon außerordentliche Erträge 54.700.000 € 8.750.000 € 63.450.000 € 

Gesamtbetrag der Aufwendungen 1.336.339.710 € 18.208.790 € 1.354.548.500 € 

Abzüglich globaler Minderaufwand 0 € 0 € 0 € 

somit auf 1.336.339.710 € 18.208.790 € 1.354.548.500 € 

Finanzplan  Entwurf Änderung Beschluss 

Einzahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit 

1.206.324.880 € 8.366.790 € 1.214.691.670 € 

Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit 

1.249.266.400 € 17.889.910 € 1.267.156.310 € 

Nachrichtlich globaler Minderaufwand (Er-
gebnisplan) 

0 € 0 € 0 € 

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 96.907.860 € -8.940.320 € 87.967.540 € 

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 275.847.740 € -15.036.650 € 260.811.090 € 

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 525.098.299 € 3.826.790 € 528.925.089 € 

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 279.883.575 € -34.268.851 € 245.614.724 € 
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Zu § 2 der Haushaltssatzung 
 
Der Gesamtbetrag der Kredite zur Finanzierung von Investitionen wird von 185.554.880 € auf 
179.453.550 € (- 6.101.330 €) verändert.   
 

Zu § 3 der Haushaltssatzung 
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird von 620.450.900 € auf 623.725.900 € (+ 
3.275.000 €) verändert. 
 

Zu § 4 der Haushaltssatzung 
 
Die im Haushaltsplanentwurf vorgesehene Verringerung der Ausgleichsrücklage zum Ausgleich des 
Ergebnisplans von 12.158.610 € wird auf 10.710.500 € (-1.448.110 €) verändert. 
 
 
 
 
 
I. V. 
 
gez. 
 
Christine Zeller 
Stadtkämmerin 
 
 
Anlagen: 
1.    Anregungen der Bezirksvertretungen 
2.    Stellenplan 2021 
3.    Haushaltssatzung 2021 
4.    Veränderungsliste zum Haushaltsplan 2021 
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